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Artikel 56
Information über den Ausgang 

des Strafverfahrens
Der um Auslieferung ersuchende Vertragsstaat informiert 

- den ersuchten Vertragsstaat über den Ausgang des Strafver­
fahrens gegen die ausgelieferte Person.

Artikel 57 
Durchleitung

(1) Die Vertragsstaaten gestatten einander auf Ersuchen die 
Durchleitung solcher Personen durch ihr Territorium, die 
einem der Vertragsstaaten von einem Drittstaat ausgeliefert 
werden, sofern es sich dabei nicht um Staatsbürger des um 
Durchleitung ersuchten Vertragsstaates handelt.

(2) Der um Durchleitung ersuchte Vertragsstaat hat die be­
treffende Person für die Dauer der Durchleitung in Haft zu 
halten.

(3) Von dem um Durchleitung ersuchten Vertragsstaat wer­
den gegen eine durch sein Territorium durchzuleitende Per­
son wegen früherer strafbarer Handlungen keine Maßnahmen 
der Strafverfolgung oder des Vollzugs von Strafen angeord­
net.

(41 Ein Ersuchen um Durchleitung ist wie ein Auslieferungs­
ersuchen zu stellen und zu behandeln. Der ersuchte Vertrags­
staat gestattet die Durchleitung auf die ihm am zweckmäßig­
sten erscheinende Weise.

Artikel 58
Auslieferungs- und Durchleitungskosten

(11 Die Auslieferungs- und Durchleitungskosten trägt der 
Vertragsstaat, auf dessen Territorium sie entstanden sind.

(21 Erfolgt die Auslieferung mit einem Luftfahrzeug, hat der 
ersuchende Vertragsstaat die Flugkosten zu tragen.

T e i l  VIII 

Schlußbestimmungen

Artikel 59

Die in den Vertragsstaaten geltenden Rechtsvorschriften 
über Ein- und Ausfuhr von' Gegenständen sowie über den 
Devisenverkehr und den zwischenstaatlichen Zahlungs- und 
Verrechnungsverkehr werden durch diesen Vertrag nicht be­
rührt.

Artikel 60
Dieser Vertrag bedarf der Ratifikation. Der Austausch der 

Ratifikationsurkunden erfolgt in Maputo.

Artikel 61
(11 Dieser Vertrag tritt am dreißigsten Tage nach Austausch 

der Ratifikationsurkunden in Kraft.
(21 Jeder Vertragsstaat kann diesen Vertrag schriftlich kün­

digen. Die Kündigung wird sechs Monate nach ihrer Über­
mittlung an den anderen Vertragsstaat wirksam.

Ausgefertigt in Berlin am 28. August 1981 in zwei Origina­
len, jedes in deutscher und portugiesischer Sprache, wobei 
beide Texte die gleiche Gültigkeit besitzen.

Zum Beweis dessen haben die Bevollmächtigten der Ver­
tragsstaaten diesen Vertrag unterzeichnet und gesiegelt,

Für die Für die
Deutsche Demokratische Volksrepublik Mocambique

Republik
Hans-Joachim Heusinger Teodata da Silva Hunguana

Gesetz 
zum Vertrag 

zwischen der Deutschen Demokratischen Republik 
und der Volksrepublik Angola 

über Rechtshilfe in Zivil-, Familien-,
Arbeitsrechts- und Strafsachen vom 14. Oktober 1981

vom 25. März 1982

§ 1
Die Volkskammer bestätigt den am 14. Oktober 1981 in 

Berlin Unterzeichneten, nachstehend veröffentlichten. Vertrag 
zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Volksrepublik Angola über Rechtshilfe in Zivil-, Familien-,
Arbeitsrechts- und Strafsachen.

§ 2

Der Tag, an dem der Vertrag gemäß seinem Artikel 64 in 
Kraft tritt, ist im Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen 
Republik bekanntzugeben.

§3
Dieses Gesetz tritt mit seiner Verkündung in Kraft.

Das vorstehende, von der Volkskammer der Deutschen Demokratischen Republik am fünfundzwanzigsten März neunzehn­
hundertzweiundachtzig beschlossene Gesetz wird hiermit verkündet.

Berlin, den fünfundzwanzigsten März neunzehnhundertzweiundächtzig

Der Vorsitzende des Staatsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik
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